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Dorian 6. Rang in Lenk! 
Andrew 2. Rang REM MK!  

SKB 4 im Aufstiegsspiel, SKB 2 Abstieg! 
 

********** 
5. September 2004 6. Birsecker „BLKB“ Schnellschach Turnier 

4. – 8. Oktober 2004 1. Birsecker Jugend- und „EBM“ Senioren Turnier 
8. – 10. Oktober 2004 6. Birsecker „Balosetti“ Weekend Turnier 
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Change, Wechsel im SKB!  
 
 
Liebe SKBler 
 

Im Leben gibt es immer Wechsel, sei es im privaten oder im beruflichen Bereich. Für mich persönlich gab es eine 
Veränderung im Beruf. Der Zufall wollte es, dass ich nun neu im „Change SBB“ arbeite, dadurch ergeben sich einige 
Changes im Schachklub. 
 

Neben meiner Arbeitswechsel wechselte auch der langjährige Jugendleiter Girolamo Grassi die Stelle. Gerne möchte ich die 
Gelegenheit nützen Dir Gigi für Deine langjährige Tätigkeit im Jugendschach herzlich zu danken.  
 

Dank der weitsichtigen Planung können wir ab Sommer das Training weiterführen und dies neu mit GM Ivan Nemet ein 
Meisters seines Fachs, was hoffentlich zu einem weiteren positiven Aufschwung führt. Wir erwarten nun im Training eine 
grössere Disziplin, sowie ein pünktliches Erscheinen zu den Lektionen!  
 

Eine erste personelle Veränderung gibt es in der Klubmeisterschaft die neu von Hanspeter Marti geleitet wird. Neu werden 
wir im kommenden Jahr sieben Mannschaften in der NMM stellen, davon zwei Jugend Teams!  
 

In diesem Herbst finden wiederum um einige Turniere im SKB statt. Es würde mich freuen, wenn ich Dich als aktiver 
Teilnehmer an den kommenden Turnieren im SKB, sei es am „Balosetti“ Weekend- „BLKB“ Jugend-, „EBM“ Senioren- oder 
Familienturnier und an der Klubmeisterschaft, sowie am Schachtag begrüssen dürfte!  
 

Deine Teilnahme zählt und bereichert das Klubleben! 
 

Zum Schluss möchte ich Paul Müller-Breil herzlich danken, der die Broschüre „60 Jahre Schachklub Birseck“ korrigierte und 
einige wertvolle Ergänzungen beigefügt hat.  
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Terminkalender  
 
August  6.  SEM Analysen 
  13.  Blitz Turnier 
  20.  20.00 Uhr Kurs Moderator: GM Ivan Nemet    

27.  Blitz Turnier 
  29.  Team Cup 
  31.  SMM 3. Liga Rössli 3 – Birseck 3 
September  2.  SMM 2. Liga Riehen 4 – Birseck 2 
   3.  freier Spielbetrieb   
   4.  SMM 1. Liga Porrentruy - Birseck 
    SMM 4. Liga Pratteln 2 – Birseck 5 
   5.  6. Birsecker Schnellschach Jugend Turnier 
  10.  SMM Analysen 
  17.  Klubmeisterschaft 1 
  24.  SMM 2. Liga Birseck 2 – Novartis 
    SMM 2. Liga Birseck 3 – Therwil 3 

25. SMM 1. Liga Liestal – Birseck    
Oktober 1.  freier Spielbetrieb 
  4. – 8.   1. Birsecker Jugend  / Senioren Turnier 
  8. – 10.  6. Birsecker „ Balosetti“  Weekend Turnier 
  15.  20.00 Uhr Kurs Moderator: GM Ivan Nemet 
  22.  Klubmeisterschaft 1 
  29.  Birseck Cup „Schnellschach“   
November 5.  Klubmeisterschaft 2 
  12.  20.00 Uhr Kurs Moderator: GM Ivan Nemet 
  19.  Klubmeisterschaft 3 
  22. – 26. NMM 1 
  27.  Schachtag in Birsfelden 
  30.  Redaktionsschluss SKB Bulletin 
Dezember 3.  Niggi-Näggi Blitz 
  6. - 11.  NMM 2 
  17.  Partienanalyse NMM 
  24. / 31.  Klubheim geschlossen 

     Änderungen vorbehalten 
 

 
 



 

 

Samnaun einmal anders …… …  SEM 2004 
 
Nicht Berggänger oder Skifahrer überrannten die Samnauner Gegend sondern 
für einmal taten dies die „Klötzlischieber“. Gegen 370 mehr oder auch weniger professionnelle Schachspieler nahmen für ca. 
10 Tage Besitz von dieser schönen 
Gegend. Darunter auch die Birsecker Caroline, Tobias und Hanspeter Marti, 
Dorian Jäggi, Albi Fischli, Bruno Zanetti, Peter Mattmann, Philipp Willimann 
sowie das Unterstützungs- und Cucina-Team Trudi und Pio Zanetti. Mit dabei wenn auch nicht schachlich Christian Schenk 
und zu Beginn auch der Kilimandscharo-Gipfelstürmer Lorenz Bult. Nach dem 3-tätigen Höhentraining verliess uns Lorenz 
Richtung Ostafrika, um sich in Tansania einem Kilimanjaro-Trekking anzuschliessen und den Kili mit seinem höchsten Punkt 
(und übrigens auch ganz Afrikas) dem Uhuru Peak (5895m) zu besteigen.  
Dank Bruno Zanetti konnten wir in Samnaun-Laret im „Chasa Diana“ zwei wirklich komfortable Ferienwohnungen beziehen. 
Für die ganze Organisation möchte ich an dieser Stelle Bruno den besten Dank aussprechen. Wie schon aus den Vorjahren 
gewohnt, auch diesmal wieder eine Superleistung. 
Nicht vergessen möchte ich dabei selbstverständlich auch unser Küchen-Team Trudi und Pio, die uns kulinarisch mit ihrer 
italienischen Küche verwöhnten. Für Christian und Philipp leider teilweise immer noch mit zu viel Zwiebeln ……….. aber 
vielleicht gehen diese in den nächsten Jahren ausser Mode!!!!!!! 
Im schachlichen Bereich gaben wir uns kämpferisch oder auch weniger (Philipp mit 4 Salonremis, aber immerhin ohne 
Niederlage). Als Remisspezialist machte es ihm diesmal auch Bruno nach. Im Grossen und Ganzen betrachtet, gab es für 
die Birsecker-Teilnehmer positive Bilanzen zu verzeichnen: im HT I mit Dorian 12. Rang mit 6 aus 9, Bruno 4,5, Hanspeter 
3,5, Albi 2,5; im HT II Philipp 13. Rang mit 5/7, Peter 3,5; im HT III Tobias 4 Pkt. und bei den Schülern Caroline 1,5 Pkt. 
Jedoch besser schnitten gewisse Birsecker an den abendlichen Wettkämpfen ab. So v.a. beim „Siedler“, wo sich Bruno auf 
einmal als Spezialist entpuppte. Hoffentlich wird er zukünftig nicht die Schachfiguren an den Nagel hängen und einen 
Siedler-Klub auf die Beine stellen. 
Auch für die Berggänger-Fans unter uns bot die Gegend interessante Touren, davon konnten auch Pio und Philipp 
schwärmen. An einem schachfreien Tag, da das HT II erst am Samstag begann, wollten sie zuerst doch nur auf eine 3-
Stunden-Flachetappe. Unterwegs verliefen sie sich jedoch und entschlossen sich kurzfristig für eine andere Tour. Diese 
führte sie über das Stammerjoch (2668 m) mit Überquerung einiger Schneefelder (und dies im Hochsommer!!!) zurück nach 
Samnaun-Dorf. Aus der ursprünglichen Kurz-Tour wurde schlussendlich eine 7-stündige Bergwanderung. 
Abschliessend danke ich den Zanettis für die in jeder Hinsicht vorzügliche Betreuung bestens und wir alle freuen uns auf die 
nächste Austragung im Saasertal im 2005. 
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Zwei Familienmitglieder bilden ein Team max. 1 Spieler über ELO 1600! 
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Einzel Turnier für Spieler ohne ELO! 
Infos & Anmeldungen bei Bruno Zanetti 

 
 
 
 
 



 

 

Resultatspiegel  
 
SMM 1. Liga Nordwest   2. Liga Nordwest 1 
Birseck – Riehen 3 2 ½ - 5 ½ Roche – Birseck 2  4 ½ - 1 ½  
Birseck – Thun  4 ½ - 3 ½ Rössli 2 – Birseck 2      5 – 1 
Sorab 2 – Birseck     5 – 3  Birseck 2 – Ajoie  2 ½ - 3 ½ 
Olten – Birseck  3 ½ - 4 ½ Birseck 2 – Olten 2      3 – 3 
BSG – Birseck  4 ½ - 3 ½  Reichenstein 3 – Birseck 2     4 – 2 
 
1. Porrentruy  7 Pkt. 22.5 BP 1. Rössli 2  7 Pkt. 18.0 BP 
2. Liestal  7 Pkt. 21.0 BP 2. Reichenstein 3 7 Pkt. 16.0 BP 
3. Sorab 2  6 Pkt. 21.0 BP 3. Novartis  6 Pkt. 16.5 BP 
4. Birseck  6 Pkt. 19.0 BP 4. Riehen 4  6 Pkt. 15.5 BP 
5. Thun   4 Pkt. 23.5 BP 5. Porrentruy Ajoie 6 Pkt. 15.5 BP 
6. Olten   4 Pkt. 19.0 BP 6. Roche  5 Pkt. 16.0 BP 
7. BSG   3 Pkt. 17.0 BP 7. Olten 2  2 Pkt. 12.5 BP 
8. Riehen 3  3 Pkt. 17.0 BP 8. Birseck 2  1 Pkt. 10.0 BP 
 
SMM 3. Liga Nordwest 3  4. Liga Nordwest 4 
Jura – Birseck 3    6 – 0  Court – Birseck   5 ½ - ½  
Birseck 3 – Pfeffingen    3 – 3  Birseck 5 – Liestal 4         5 – 1  
Liestal 2 – Birseck 3    5 – 1  Neu-Allschwil – Birseck 5  1 ½ - 4 ½ 
Birsfelden 2 – Birseck 3    1 – 5   Rössli 5 – Birseck 5     1 – 5  
Birseck 3 – BSG 3    3 - 3  Birseck 5 – Zurzach     3 - 3 
  
1. Jura     10 MP 24.5 BP 1. Court   8 Pkt. 22.0 BP 
2. Liestal 2    8 MP 22.0 BP  2. Neu-Allschwil 8 Pkt. 19.5 BP 
3. Rössli 3    7 MP 16.0 BP 3. Birseck 5  7 Pkt. 18.0 BP  
4. Pfeffingen    6 MP 15.0 BP 4. Zurzach  5 Pkt. 17.0 BP 
5. Therwil 3    4 MP 14.5 BP 5. Liestal 4  2 Pkt.   7.0 BP 
6. Birseck 3    4 MP 12.0 BP 6. Rössli 5  0 Pkt.   5.5 BP 
7. BSG 3    1 MP 10.0 BP 
8. Birsfelden b.B. 2   0 MP   6.0 BP 
 
SMM 4. Liga Nordwest 5 
Court 2 – Birseck 4    3 – 3  1. Court 2  7 Pkt. 15.5 BP 
BSG 4 – Birseck 4    2 – 4  2. Birseck 4  6 Pkt. 14.5 BP 
Birseck 4 – Pratteln 2    3 – 3  3. BSG 4  2 Pkt. 10.0 BP 
Birseck 4 – Court 2 1 ½ - 4 ½  4. Pratteln 2  1 Pkt.   7.0 BP 
Birseck 4 – BSG 4 4 ½ - 1 ½ 
 
Regionale Einzelmeisterschaften Birseck / Therwil, Januar – Juni 2004 
Kategorie MK, 29 Teilnehmer 
  1. Markus Hänggi   6.0 Pkt. 26.5 SW 
  2. Andrew Lumsdon   5.5 Pkt. 21.5 SW 
  3. Peter Polanyi   5.0 Pkt. 21.5 SW 
  6. Ruedi Radlingmayr   4.5 Pkt. 17.5 SW 
  7. Christian Schenk   4.5 Pkt. 17.0 SW 
18. Hanspeter Marti   3.5 Pkt. 12.5 SW 
22. Simon Bischof   3.0 Pkt.   8.5 SW 
25. Peter Mattmann   2.5 PKt. 10.5 SW 
26. Daniel Janko   2.5 Pkt. 10.0 SW 
27. Philipp Willimann   2.5 Pkt.   9.5 SW 
 

Kategorie A, 18 Teilnehmer 
  1. Alfred Fricker   6.0 Pkt. 27.0 SW 
  2. Urs Rüegger   5.0 Pkt. 19.0 SW 
  3. Kurt Baumann   5.0 Pkt. 15.0 SW 
12. James Lauterbach   3.0 Pkt. 12.0 SW 
13. Reto Loeliger   3.0 Pkt. 10.0 SW 
 

Kategorie B, 36 Teilnehmer 
  1. Maximilan Spörri   6.0 Pkt. 25.0 SW 
  2. Isaak Eshkol   5.5 Pkt. 23.0 SW 
  3. Roland Marquis   5.5 Pkt. 21.5 SW 
24. Caroline Annaheim   3.0 Pkt. 11.5 SW 



 

 

 

Nordwestschweizer Cup, März – Juni 04 
½ Zoran Bojic – Daniel Janko  1 – 0 
 Andrew Lumsdon – Daniel Matovic 0 – 1 
�  Predrag Miletic – Daniel Janko  0 – 1 
 Mario Hänggi – Andrew Lumsdon 0 – 1 
1/8 Predrag Miletic – Martin Harsch  1 – 0 FF 
 Urs Rüegger – Andrew Lumsdon 0 – 1 
 Daniel Janko – Gabriel Pongracz 1 – 0 
1/16 Philipp Willimann – Predrag Miletic 0 – 1 
 

Therwiler Afternoon Open, Januar – Juni 04 
  1. Alessandro Valli   6.0 Pkt. 26.5 SW 
  2. Gabriel Pongracz   5.5 Pkt. 23.5 SW 
  3. Wolfgang Ledermann  5.0 Pkt. 19.5 SW 
  6. Ernst Fatzer   4.5 Pkt. 18.0 SW 
12. James Lauterbach   3.5 Pkt. 17.0 SW 
Klubmeisterschaft, Oktober 03 – Juni 04 
 

Final  Andrew Lumsdon – Bruno Zanetti  verschoben 
3. / 4. Rang Dorian Jäggi – Ruedi Radlingmayr  1 – 0  
 

  5. Albert Fischli   4.5 Pkt. 17.0 SW  
  6. Hanspeter Marti   4.5 Pkt. 15.5 SW 
  7. Reto Loeliger   3.5 Pkt. 12.5 SW   
  8. Philipp Willimann   3.5 Pkt. 10.5 SW 
  9. Christian Schenk   3.0 Pkt. 14.0 SW 
10. Simon Bischof   3.0 Pkt. 13.0 SW 
11. Caroline Annaheim   3.0 Pkt. 12.0 SW 
12. Peter Mattmann   3.0 Pkt. 11.0 SW 
13. James Lauterbach   1.0 Pkt.   6.0 SW  Nicht gespielte Partien wurden Remis gewertet! 
Halbfinal Dorian Jäggi – Bruno Zanetti   ½ - ½ 0 – 1 
  Andrew Lumsdon – Ruedi Radlingmayr  ½ - ½   1 – 0 
 

Jugend Team Turnier Therwil, 4.4.04 
Kategorie A, 10 Teams 
  1. Wil                 17.0 Pkt. 24.0 BP 
  2. SW Bern    16.0 Pkt. 22.0 BP 
  3. Schlauer Bauer   15.0 Pkt. 19.5 BP 
  5. Birseck König     9.0 Pkt. 13.5 BP 
 

Kategorie A, 50 Teams 
  1. La Courine    13.0 Pkt. 17.5 BP 
  2. Solothurn Girls   11.0 Pkt. 16.5 BP 
  3. Solothurn Blitz   11.0 Pkt. 15.5 BP 
25. Birseck Läufer     7.0 Pkt. 11.5 BP 
 

Lenk, 8. – 12.4.04, 115 Teilnehmer 
    1. GM Joe Gallagher 
    2. GM Florian Jenni 
    3. Andrei Sokolov 
    6. Dorian Jäggi   5.5 Pkt. 27.5 BH 
    7. GM Ivan Nemet   5.5 Pkt. 26.0 BH 
  51. Bruno Zanetti   4.0 Pkt. 21.5 BH 
  57. Christian Schenk   3.5 Pkt. 25.0 BH 
  89. Reto Loeliger   3.0 Pkt. 14.5 BH 
115. Caroline Annaheim  1.0 Pkt. 18.5 BH 
 

Eisenbahner Meisterschaft Meiringen, 15. – 18.4.04, 14 Teilnehmer 
  1. Thomas Mülli   5.0 Pkt. 27.5 BH 
  2. Franz Reiser   5.0 Pkt. 27.0 BH 
  3. Oswald Bürgi   4.5 Pkt. 29.5 BH 
  5. Daniel Reist    4.0 Pkt. 25.0 BH 
  9. Bruno Zanetti   4.0 Pkt. 18.5 BH 
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Infos & Anmeldungen bis 15. Oktober 2004 bei Hanspeter Marti 



 

 

S-NEM Basel, 25. 4.2004, 14Teilnehmer 
Kategorie U16 
  1. Bernhard Lutz   7.0 Pkt. 28.0 SW 
  2. Lukas Schätti   6.0 Pkt. 22.0 SW 
  3. Predrag Miletic   4.5 Pkt. 18.5 SW 
  4. Gilles Pillonel   4.0 Pkt. 19.0 SW 
  5. Elias Schnyder   4.0 Pkt. 17.0 SW 
 

Kategorie U12 
  1. Andreas Heimann   7.0 Pkt. 28.0 SW 
  2. Benjamin Seitz   5.5 Pkt. 23.5 SW 
  3. David Sutter   5.0 Pkt. 21.0 SW 
  4. Lukas Striebel   5.0 Pkt. 19.0 SW 
15. Caroline Marti   3.0 Pkt. 17.0 SW 
17. Barnabas Golaszewski  3.0 Pkt. 10.0 SW 
18. Florian Bühler   3.0 Pkt. 10.0 SW 
20. Ricardo Lucato   3.0 Pkt.   7.0 SW 
 

Neuchâtel, 28. – 31.5.04, 124 Teilnehmer 
  1. GM Joe Gallagher   7.0 Pkt. 
  2. IM Ilmars Staroistis   6.0 Pkt. 
  3. IM Andras Flumbort   5.5 Pkt. 31.0 BH 
33. Bruno Zanetti   4.5 Pkt. 25.0 BH 
 

Belp U16/U20, 29. – 31.05.04, 45 Teilnehmer 
  1. György Zentai   4.0 Pkt. 17.0 BH 
  2. Robert Szekeres   4.0 Pkt. 16.5 BH 77.5 BHBuS 
  3. Dietmayr-Kräutle   4.0 Pkt. 16.5 BH 75.0 BHBuS 
29. Vincent Pillonel   2.5 Pkt. 10.0 BH 
31. Lukas Schätti   2.0 Pkt. 12.5 BH 
36. Evelyn Strahm   2.0 Pkt.   9.0 BH 
38. Renzo Rotundo   1.5 Pkt. 12.5 BH 
 
S-NMM Münchenstein, 13.6.04, 6 Teilnehmer 
1. Liestal    10 MP 16.0 BP 
2. Birseck        8 MP 15.5 BP 
   Predrag Miletic, Gilles Pillonel, Garrick Lauterbach, Elias Schnyder 
3. Rössli      6 MP  14.0 BP 
4. Birseck 2      4 MP  6.0 BP 
5. Liestal 2      2 MP  4.0 BP 
6. Neu-Allschwil      0 MP  3.5 BP 
 
Tschechische Rail-Meisterschaft in Olomouc, 1./2.7.2004, 44 Teilnehmer 
  1. Lukas Efler   5.5 Pkt.  4 Siege  32.0 BH 
  2. Vaclav Mitura  5.5 Pkt.  4 Siege  31.5 BH 
  3. Martin Muzik  5.0 Pkt.  5 Siege  26.0 BH 
23. Bruno Zanetti  3.5 Pkt.  2 Siege  25.5 BH 
 
SEM Samnaun, 7. – 17. Juli 2004 
Nationalturnier, 10 Teilnehmer 
1. GM Joe Gallagher  6.5 Pkt.   
2. IM Roland Ekström  6.0 Pkt. 
3. FM Markus Klauser  5.5 Pkt.  21.0 SB 
9. GM Ivan Nemet  2.5 Pkt. 
 
Hauptturnier 1, 112 Teilnehmer 
    1. IM Charles Lamoureux 7.0 Pkt.  40.0 MiBu 
    2. IM Ali Habibi  7.0 Pkt.  38.5 MiBu 
    3. GM Miron Sher  6.5 Pkt.  41.5 MiBu 
  12. Dorian Jäggi  6.0 Pkt.  38.5 MiBu 
  65. Bruno Zanetti  4.5 Pkt.  30.0 MiBu 
  96. Hanspeter Marti  3.5 Pkt.  23.5 MiBu 
108. Albert Fischli  2.5 Pkt.  23.0 MiBu + 
+ erzielte Punkte 3.5 Pkt., da seine Gegnerin das Resultat falsch eintrug wurde eine Gewinnpartie 0 – 0 gewertet. �   
 
 
 



 

 

Hauptturnier 2, 102 Teilnehmer 
  1. Kurt Gretener  6.0 Pkt.  21.0 MiBu 
  2. Mikhail Sher  6.0 Pkt.  21.0 MiBu 
  3. Markus Angst  5.5 Pkt.  21.0 MiBu 
13. Philipp Willimann  5.0 Pkt.  19.0 MiBu 
50. Peter Mattmann  3.5 Pkt.  17.5 MiBu 
 
Hauptturnier 3, 96 Teilnehmer 
  1. Thomas Dünner  6.0 Pkt.  23.0 MiBu 
  2. Dominik Huber  6.0 Pkt.  21.5 MiBu 
  3. Jean Langenberger  6.0 Pkt.  21.0 MiBu 
38. Tobias Marti  4.0 Pkt.  18.0 MiBu 
 
Schüler, 24 Teilnehmer 
  1. Damian Karrer  5.5 Pkt.   
  2. Sabrina Rölli  5.0 Pkt.  21.0 MiBu 
  3. Philipp Keller  5.0 Pkt.  20.5 MiBu 
23. Caroline Marti  1.5 Pkt.  14.5 MiBu 
 
Lösung: Kradolfer – Marti 41.Txh6+ Kg8 42.Da2 Dxf3 43.Kh1 Df5 44.Lxd5+ Kf8 45.Th8+ Ke7 46.Da3+ Kf6 47.Dd6+ 1 - 0 

 
Sommerwettbewerb 2004 
 
Zu lösen sind die 3 nachfolgenden Aufgaben. Teilnehmen dürfen Mitglieder des Schachklubs Birseck. Einsendungen sind zu 
richten bis am 31. August 2004 an Paul Müller-Breil, Büntenweg 8, 4144 Arlesheim. Buchpreise. Bei Punktgleichheit 
entscheidet das Los. Nebenlösungen werden mit gleicher Punktzahl bewertet. 
 

Alle Aufgaben gehen von der Grundstellung auf dem Schachbrett aus.  
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Weiss führt jeweils den ersten Zug aus. 
Aufgabe 1. 
Weiss führt die Züge 1.f3, 2.Kf2, 3.Kg3 und 4.Kh4 aus. Im 4.Zug setzt Schwarz den Kh4 matt. Wie lautet die Partie? 
 

Aufgabe 2. 
Der Sg8 setzt den weissen König im 5.Zug matt. Zeige die Partie. 
 

Aufgabe 3. 
Der Be7 setzt den weissen König im 5.Zug matt. Zeige die Partie! 
 

Natürlich muss die unterliegende  Partei tüchtig mithelfen. Wie zB in der folgenden Partie.  
Weiss setzt mit dem Ta1 im 5.Zug matt: 
1.a3 e5 2.Sc3 Lxa3 3.Se4 Lf8 4.Ta5 Ke7 5.Txe5 matt. 
 

Nach dieser Starthilfe sollte das Lösen der Aufgaben nicht mehr schwer fallen.  
 

Viel Spass 
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Partien 
 
Berberich,C (2057) - Fatzer,E (1940) [D94] NMM 1. Liga Birsfelden – SKB  
1.d4 d5 2.Sf3 Sf6 3.c4 c6 4.e3 g6 5.Sc3 Lg7 6.h3 0–0 7.Ld3 Sbd7 8.0–0 soweit die Theorie 8...Te8! mit der deutlichen 
Absicht e5 durchzusetzen. Stoltz zog gegen Pirc in Saltsjöbaden 1948 8. ... c5 und geriet etwas in Nachteil 9.b3 a6 
Konsequent wäre e5. Ich wollte mir jedoch Dc7 vorbehalten, ohne (nach dem Abtausch auf d5) durch Sb5 gestört zu werden 
10.a4? Folgerichtig ist Lb2 oder Dc2. Jetzt übernimmt Schwarz die Führung der Partie 10...e5 11.dxe5 Sxe5 12.Sxe5 Txe5 
13.Lb2 Th5! 14.Se2 Dd6 Die Vorbereitungen für das Läuferopfer auf h3 laufen auf vollen Touren 15.Sf4 Th6 16.Le2 Weiss 
verstärkt den Druck gegen dr. Prüfenswert war aber auch Dc2 16...g5 17.Sd3 erzwungen 17...Se4 mit der Drohung 18. ... 
Lxh3 (19. gxh3 Txh3 20. f4 Dh6 nebst undeckbarem Matt) 18.Lxg7 Kxg7 19.Sb2 auch andere Züge sind nicht besser 
19...Lxh3! 20.f4 Das "Opfer" darf nicht angenommen werden, wie schon beim 17. Zug erklärt. Andererseits droht jetzt Lxg2 
20...Ld7 21.cxd5 cxd5 22.Dd4+ Kg8 23.Lf3 Lc6 24.Lxe4 Weiss zieht die Notbremse und resigniert. Zu versuchen war 24. 
Tfd1, obwohl Schwarz nach Tae8 25. Lxe4 Txe5 26. Dxe4 dxe4 27. Txd6 Txd6 immer noch auf Gewinn steht. 24...dxe4 
25.Dxd6 Txd6 26.fxg5 Td5 27.Tf4 dieser Zug ist nutzlos. Besser wäre Tad1 27...Txg5 28.Sc4? eine unglückliche Idee. 
Mein Gegner erkennt nicht, dass sein Springer jetzt vom Spiel ausgeschlossen wird. Es musste unbedingt Sd1 geschehen. 
28...Td8! 29.Taf1 b5! Enorm stark. Der Springer wird lebendig begraben 30.Sa5 Ld5 Nun droht der Springer durch Tc8 - 
Tc5 verloren zu gehen 31.Td1 wenn statt dessen Tc1 geschieht, plante ich bxa4, 32. bxa4 Le6 33. Sc6 Td3 nebst Lh3 (34. 
Txe4 oder Kf2, Td2) 31...Tc8 32.Td2 Das kostet einen Bauern. Auch axb5 ändert nichts mehr. Nach axb5 droht weiterhin 
Tc5 oder Tc3 32...bxa4 33.b4 Nicht bxa4, wegen Tc5 und der Springer geht verloren 33...a3 34.Tf1 Tc3 35.Kf2 Tf5+ 
36.Kg1 Txf1+ 37.Kxf1 a2! Gegen die Bauern-Umwandlung ist nichts mehr zu erfinden. Auf 38. Td1 gewinnt das Manöver 
Tc2 nebst Tb2, Tb1 ganz leicht. Weiss gab daher auf. 0–1 [Fatzer, Ernst] 
 

WGM Kosteniuk,A (2469) - Miletic,P (1802) [B12] Simultan SG Biel, 15.05.2004 
1.e4 c6 2.d4 d5 3.Sd2 e6 4.Sgf3 Sd7 5.Ld3 dxe4 6.Sxe4 Sgf6 7.c3 Sxe4 8.Lxe4 Dc7 9.0–0 Sf6 10.Lc2 Ld6 11.Te1 Ld7 
12.Se5 Lxe5 13.dxe5 Sd5 14.Dg4 g6 15.c4 Da5 16.Lh6 Sc7 17.Lg7 Tg8 18.Lf6 h6 19.a3 c5 20.Teb1 Dd2 21.Le4 Dd4 
22.De2 
La4 23.b3 Lxb3 24.Txb3 Dxa1+ 25.Tb1 Dxa3 26.Lxb7 Td8 27.Lc6+ Kf8 28.Lxd8 Sa6 29.Lf6 Sb4 30.Dd2 1–0 
 

IM Lamoureux,C (2426) - Jaeggi,D (2244) [D00] Hauptturnier 1, 10.7.2004 
1.d4 Sf6 2.Sf3 g6 3.Sc3 d5 4.Lf4 Lg7 5.Dd2 Se4 6.Sxe4 dxe4 7.Se5 Le6 8.e3 f6 9.Sc4 0–0 10.Le2 c6 11.0–0 g5 12.Lg3 f5 
13.Le5 Sd7 14.Lxg7 Kxg7 15.f3 exf3 16.Txf3 Lxc4 17.Lxc4 Se5 18.De2 Sxf3+ 19.Dxf3 Dd6 20.c3 e5 21.Dg3 h6 22.h4 f4 
23.Dg4 fxe3 24.hxg5 h5 25.Dxh5 exd4 26.Td1 c5 27.cxd4 cxd4 28.Txd4 e2 29.Dh6+ Dxh6 30.gxh6+ Kxh6 31.Lxe2 Tad8 
32.Ta4 a6 33.Tb4 Tf7 34.Tb6+ Kg7 ½–½ 
 
Zanetti,B (2008) - Brunold,T (1970) [E12] Hauptturnier 1, 15.7.2004 
1.d4 Sf6 2.c4 e6 3.Sf3 b6 4.Sc3 Lb7 5.g3 d5 6.cxd5 exd5 7.Lg2 Sbd7 8.0–0 Se4 9.Sxe4 dxe4 10.Sg5 De7 11.Dc2 Sf6 
12.Da4+ Sd7 13.Td1 h6 14.Sh3 g5 15.d5 f5 16.Le3 Db4 17.Dc2 0–0–0 18.Tac1 Dd6 19.a4 Lg7 20.a5 Le5 21.Ld4 Lxd4 
22.Txd4 Sf6 23.axb6 axb6 24.e3 Sxd5 25.Lf1 De7 26.Ta4 Th7 27.Ta7 Sb4 28.Da4 Sd3 �
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29.Lxd3 exd3 30.Txb7 d2 31.Da8+ Kd7 32.Tbxc7+ Ke8 33.Txe7+ 1–0 
�
Fischer,P (1740) - Willimann,P (1773) [A00], Hauptturnier 2, 15.7.2004 
1.b4 d5 2.Lb2 e6 3.Sf3 Sf6 4.a3 c5 5.c3 Ld7 6.e3 Sa6 7.Le2 Sc7 8.0–0 Le7 9.d3 0–0 10.Sbd2 a5 11.Db3 axb4 12.cxb4 cxb4 
13.a4 Sa6 14.d4 Tc8 15.Se5 Tc7 16.Sxd7 Dxd7 17.Lb5 Dd6 18.Tac1 Tfc8 19.Txc7 Txc7 20.Sf3 Se4 21.Tc1 Txc1+ 22.Lxc1 
Sc3 23.Lf1 Dc6 24.Ld2 Dxa4 25.Dxa4 Sxa4 26.Lb5 Sc3 27.Ld3 Sc7 28.Kf1 S3b5 29.Lxb5 Sxb5 30.Ke1 b3 31.Lc1 La3 
32.Lxa3 Sxa3 33.Sd2 b2 34.Kd1 b1D+ 0–1 
 
 



 

 

Mattmann,P (1743) - Senften,D (1673) [C50], Hauptturnier 2, 11.7.2004 
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lc4 Le7 4.d4 d6 5.c3 a6 6.Db3 Le6 7.d5 Sa5 8.Da4+ b5 9.Dxa5 bxc4 10.dxe6 fxe6 11.Da4+ Dd7 
12.Dxc4 Lh4 1–0 

Weiss zieht und gewinnt! 
Kradolfer,D (2020) - Marti,H (1951), Hauptturnier 1, 13.7.2004 
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Lösung im Resultatspiegel 

�
Kuentz,M (1978) – Räber,M (2213) [B24] NMM Liestal - Birseck 2, 12.2.2004 
1.e4 c5 2.Sc3 Sc6 3.g3 g6 4.Lg2 Lg7 5.d3 e6 6.Le3 Sd4 7.Dd2 Se7 8.Sd1 d6 9.c3 Sdc6 10.Lh6 0–0 Hier wird oft der 
direkte Angriff mit 11. h4 gespielt, aber der Textzug ist einfacher und wahrscheinlich auch besser. 11.Lxg7 Kxg7 12.f4 f5 
13.Sf3 Tb8 Ein frühes ...e5 wäre eine Alternative. 14.0–0 b5 15.Se3 b4 16.Tfe1 h6!? 17.g4!? fxe4?! 18.dxe4 La6 
Verhindert Sc4 (...Tf4: wird mit Sf5+ beantwortet).  19.Tad1 bxc3 20.bxc3 Dd7 21.Se5! Sxe5 22.fxe5 d5 23.exd5 exd5 
24.Lxd5 Tbd8 25.e6 Dd6 26.c4 Tf4 27.Tf1! Der Kampf um die f-Linie und v.a. das Einbruchfeld f7 sind massgebend. 
27...Sxd5 28.Txf4 Dxf4 ...Sf4: geht schlecht wegen Db2+. 29.cxd5 Weiss hat gewinnbringende Freibauern. Nur der wK 
steht noch etwas unsicher. Es droht nun erneut Sf5+. 29...Kh7 30.Df2 De5 31.Te1 Dg7 32.Dd2 Df6 33.e7! Nun verliert alles. 
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...De7:, Sf5, Dg5?, Te7+,Kh8,Db2+ und Schwarz zappelt im Mattnetz. 33...Te8 34.d6 Lb5 35.d7 Lxd7 36.Dxd7 Txe7 
37.Dd2 1–0 [Kuentz] 
 
Annaheim,C (1486) - Schirmer,H (1606) [D31] Lenk, 09.04.2004 
1.d4 d5 2.c4 e6 3.Sf3 c6 4.Sc3 Ld6 5.Lg5 f6 6.Lh4 Se7 7.e4 dxe4 8.Sxe4 Lb4+ 9.Sc3 Sf5 10.Le2 0–0 11.Db3 La5 12.0–0–0 
Db6 13.Dc2 Lxc3 14.Dxc3 a5 15.Ld3 Dc7 16.Dc2 De7 17.g4 Sxh4 18.Lxh7+ Kh8 19.Sxh4 Dd6 20.Sg6+ Kxh7 21.Sxf8+ Kg8 
22.Sg6 Ld7 23.c5 Dd5 24.Se7+ 1–0 
 
Zanetti,B (2035) - Nuri,K (1878) [E71] Lenk, 10.04.2004 
1.d4 Sf6 2.c4 g6 3.Sc3 Lg7 4.e4 0–0 5.h3 d6 6.Le3 e5 7.d5 Sa6 8.g4 Sc5 9.f3 Se8 10.g5 f5 11.h4 f4 12.Lf2 Kf7 13.b4 Sa6 
14.Db3 c5 15.dxc6 bxc6 16.c5+ Ke7 17.Da4 Sac7 18.cxd6+ Sxd6 19.Lc5 Lb7 20.Td1 Sce8 21.Th2 Dc7 22.Thd2 Td8 
23.Dxa7 1–0��
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Infos & Anmeldungen bis 12. November  2004 bei Hanspeter Marti 



 

 

Letzte Meldungen! 
 
Herzlich Willkommen im SKB 
Neu im Klub Oliver Schmutz, Melanie und Sabrina Koppel. Welcome back Benjamin Kaufmann. 
 

Simultan gegen WGM Kosteniuk 
Die SG Biel lud unsere Kids ein zum Simultanspiel gegen die frisch gebackene Europameisterin WGM Alexandra Kosteniuk 
ein. Predrag nutzte die Gelegenheit und versuchte sein Glück.  
 

Simultan gegen GM Jenni und IM Ekström 
Der Schachklub Liestal feiert am Samstag, 14. August das Fest 75 Jahre Vereinschach in Liestal. Als Highlight führen sie 
zwei Simultan Veranstaltungen durch mit GM Jenni und IM Ekström durch. 4 Birsecker dürfen als Simultan Teilnehmer 
mitmachen, wer Interesse hat soll sich bitte bis am 6. August melden!  
 

Führungszahl TOP 
Aufsteiger Vincent Pillonel neu 1618 + 56, Andrew Lumsdon  2038 +55!, Lukas Schätti 1655 + 37, James Lauterbach 1665 + 
33. Weiter so und nachmachen!  
 

7. Rang am Mitropa Cup in Zemplinska Sirava (Slowakei) 
Ivan Nemet erzielte 3 aus 7 und trug zu einem positiven Resultat der Schweizer Mannschaft bei. Sieger wurde Kroatien vor 
dem Gastgeber Slowakei. 
 

News vom Schweizer Schachbund 
Der SSB bekommt eine neue Geschäftsstelle mit einer 50% Stelle, dadurch  
erhöht sich der Mitgliederbeitrag um Fr. 13.-. 
 

News vom Nordschweizer Schachverband 
Mannschaftsmeisterschaft neue Spieleranzahl 3. Liga neu 5 statt 6 Spieler und 4. Liga 4 statt 6 Spieler.  
 

Jugendschach Nordwestschweiz 
Mannschaftsmeisterschaft statt Kategorie U15 neu Kategorie U14. Im Herbst wird eine regionale U16 Auswahl gegründet! 
 

Dorian Jäggi auf Meisterkurs! 
Die BVB ist zwei Runden vor Schluss vor dem 1. Titel in der SGM. Dorian erzielte bisher 4 Punkte aus 5 Partien! 
 

Ferienpass Arlesheim 
Im Rahmen des Ferienpasses luden wir die Arlesheimer Schüler zu uns im Klubheim ein zu einem Simultan, Schach mit PC 
und einer Probelektion. Die Anlässe waren ein grosser Erfolg und wurden von Dorian Jäggi, Tobias Marti, Christian Schenk 
und Ruedi Radlingmayr geleitet. Herzlichen Dank.  
 

 
 

Kurse mit GM Ivan Nemet für Aktive 
 

Freitag, 20. August 2004 20.00 Uhr Partien SEM Samnaun 2004 
Freitag, 15. Oktober 2004 20.00 Uhr Schach WM Kramnik - Leko 
Freitag, 12. November 2004 20.00 Uhr Partien „Balosetti“ Weekend 
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